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Soter: Melchior S., erster Buchdrucker Dortmunds. Nachdem 1543 daselbst
durch Johann Lambach das Archigymnasium gegründet worden war, wurde
bald, anscheinend 1546, von demselben für die Errichtung einer eigenen
Druckerei Sorge getragen. Dortmund war zwar erst die fünfte westfälische
Stadt der Zeitfolge nach, in der der Buchdruck auftrat. Aus Münster ist bereits
1485 ein Druck nachgewiesen; auch Soest, Lippstadt und Minden gehen voran.
Doch hat Dortmund den Vorzug der Continuität; während in den genannten
Städten der Buchdruck nur als vorübergehende Erscheinung aufgetaucht
zu sein scheint, erhält sich hier der Druck dauernd. Der von Lambach nach
Dortmund gezogene Drucker Melchior S. stammte nach einer Notiz bei
dem Localchronisten Beurhaus aus Solingen und in der That ist für Solingen
ein Druck aus dem Jahre 1538 durch Johannes S. nachgewiesen. Aus den
Jahren 1546—50 sind bis jetzt acht mit dem Namen Melchior S. bezeichnete
Dortmunder Drucke bekannt, darunter Jakob Schöpper's Katechismus,
dessen Synonyma und wenigstens eine seiner Schulkomödien. Von 1552 an
treten andere Druckerfirmen auf. Nach einer Nachricht aus dem Jahre 1628
war Lambach selbst an dem Geschäfte Soter's durch eine Einlage von 200
Goldgulden betheiligt.
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